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Von der Lend hereinzefiern Petern Kolbinger 
  Fuerlohn 
    24 kr. 
 

Huius fl. 24 kr. 33 
 

[fol. 113v] 
 
Matheüs Pachmair, Burgern vnd Huefschmidt 
  alhie, vmb bej beeden Mihln verrichte Arbeith 

No. 70   ybers Jahr laut seiner Zetl bezalt yber 
  Abbruch 
         9 fl. 30 kr. 
 
Leonhardten Mayr, Schlossern, sein Verdienst 

No. 71   Inhalt Zetls yber Abbruch bezalt 
         3 fl. 20 kr. 
 
Hannsen Krämel, Glasern, von Außbesserung 

No. 72   der Fenster in den Mihln geraicht, Zetl 
         2 fl. 
 
Hannß Albrechten, Schreinern alhie, fir ain 
  neue Steinsarch178 vnd anders zemachen laut 

No. 73   Zetl bezalt 
         2 fl. 40 kr. 
 
Dann sein yber voriges verer bej der 
  Thonaumihl 14 Sud Malz gebrochen, 
 

Huius fl. 17 kr. 30 
 

[fol. 114r] 
 
  dises Malz hin- vnd widerzefiehrn Hannß 
  Weyhrn Schefmieth abgericht worden 

No. 74   laut Zetls den 28. Aprill 
         7 fl. 
 
Diss Jahr bezaigt sich, dz in beeden Curfürstlichen 
  Mihln vf 526 beschechne Preu, thuen 
  3156 Schaf Malz gebrochen vnd hieuon  
  Folj 42 dz Brecherlohn darumben in Emp- 
  fanng gesezt wordn, damit man die iehr- 
  liche Nuzung sechen kan, alß wirdet dise  
  Posst alda wider in Ausgab gebracht,  
  id est 
   1052 fl.179 
 

                                                 
178 Steinerne Zarge. 
179 Buchhalterische Lösung des Problems, daß man die nicht getätigte Ausgabe als Einnahme verbucht 

hatte. Sh. oben, S. 57. 


